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Liebe Gemeinde, 

Mit dem fünften Fastensonntag richtet sich unser Blick 
bereits auf die Karwoche. Das Evangelium von der 
Auferweckung des Lazarus steht im Johannesevan-
gelium am Ende des öffentlichen Wirkens Jesu und 
bildet den Höhepunkt einer Reihe von sieben 
sogenannten „Zeichen“. 

Johannes spricht bewusst nicht einfach von Wundern 
oder Machttaten. Vielmehr verwendet er den Begriff 
„Zeichen“, um zu verdeutlichen, dass es nicht in erster 
Linie um das außergewöhnliche Ereignis an sich geht, 
sondern um eine tiefere Wirklichkeit, auf die das 
Zeichen verweist.  

Die Zeichen Jesu erzählen, wer Jesus ist, und zeigen, 
dass Gottes rettendes Handeln in ihm mitten in der 
Welt gegenwärtig wird. 

Das Johannesevangelium kennt insgesamt sieben 
solcher Zeichen:  

die Verwandlung von Wasser in Wein bei der 
Hochzeit von Kana 
die Heilung des Sohnes eines königlichen Beamten 
die Heilung eines Gelähmten 
die Speisung der Fünftausend 
der Gang Jesu über das Wasser 
die Heilung des Blindgeborenen, die wir am 
vergangenen Sonntag gehört haben, 
die Auferweckung des Lazarus.  

Schritt für Schritt führen diese Zeichen tiefer in das 
Geheimnis Jesu hinein. Dabei lässt sich eine 
klimaxartige Steigerung erkennen, die im letzten 
Zeichen ihren Höhepunkt erreicht: Hier begegnet Jesus 
der äußersten Grenze menschlicher Existenz, dem Tod. 

Im Gespräch mit Martha sagt Jesus über sich selbst: „Ich 
bin die Auferstehung und das Leben.“ [Joh 11,25] 

Diese Worte verknüpfen die Hoffnung auf Leben 
unmittelbar mit der Person Jesu, denn in all seinem 
Handeln wird sichtbar, dass Gott stärker ist als alles, 

was unser Leben begrenzt. Die Auferstehung, die Jesus 
meint, ist weit mehr als eine Hoffnung für das Ende der 
Zeiten. Wer sich Jesus anvertraut, lebt aus einer 
Hoffnung, die über Krankheit, Leid und Tod 
hinausreicht. Denn dort, wo wir an Grenzen stoßen und 
uns selbst die Zukunft ungewiss erscheint, dürfen wir 
vertrauen, dass Gott größer ist als das, was wir sehen 
können. 

Noch bevor wir nächste Woche in die Karwoche gehen, 
richtet also die Auferweckung des Lazarus unseren Blick 
schon auf das, was wir an Ostern feiern werden. So 
leuchtet bereits jene Wirklichkeit auf, die Gott erst in 
der Auferstehung Jesu endgültig offenbaren wird. Das 
Grab des Lazarus wird dabei zu einem sichtbaren 
Zeichen für das, was an Ostern unübersehbar wird: 
Gottes Macht ist stärker als der Tod. 

In diesem Sinne wünsche ich Euch und Ihnen ein 
gesegnetes Zugehen auf die Karwoche. 

Carina Wimmer - Pastoralassistentin
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 Gottesdienste 21. bis 29. März 2026 
Samstag, 21. März – Hl. Christian von Köln 
9.00 B Marienmesse  

15.00 U Tauffeier  
15.30 B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr (Pfarrer Steinfort) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse 
Sonntag, 22. März – 5. Fastensonntag 
8.30 B Hl. Messe  
9.45 B Familienmesse 

11.00 B Hl. Messe („Singen vor der Messe“ ab 10.30 Uhr auf der Orgelempore) 
11.00 U Hl. Messe in der Senioren-Residenz Robert-Hansen-Straße 53 
12.30 B Tauffeier 
14.00  „Kirche kunterbunt“ – Kirche für Familien im Matthäus-Haus (René-Schickele-Straße 4) 
15.00 U Bußgottesdienst mit anschl. Beichtgelegenheit (Kaplan Kuruvilla) 
19.30 B Hl. Messe mit Predigtreihe »Die sieben Schmerzen Mariens« 
Montag, 23. März – Hl. Toribio Mongrovejo 
18.00 B Hl. Messe 
Dienstag, 24. März 
8.10 B Schulgottesdienst KGS St. Cäcilia 

17.15 B Gebet für Priester und um geistliche Berufe 
18.00 B Hl. Messe 
Mittwoch, 25. März – Verkündigung des Herrn 
9.00 U Frauenmesse  

17.15 B Marienandacht zum Hochfest Verkündigung des Herrn 
18.00 B Festmesse zum Hochfest Verkündigung des Herrn 
Donnerstag, 26. März 
18.00 B Hl. Messe  
Freitag, 27. März 
8.15  Ökumenischer Gottesdienst vor Ostern GGS Garather Straße (in der evangelischen Dorfkirche Urdenbach) 

10.00  Ökumenischer Gottesdienst vor Ostern GGS Südallee (in der evangelischen Dorfkirche Urdenbach) 
17.00 U Kreuzwegandacht 
17.15 B Kreuzwegandacht 
18.00 B Hl. Messe 
Samstag, 28. März 
9.00 B Marienmesse  

10.00 B Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (Pfarrer Steinfort) 
15.30 B Beichtgelegenheit bis 17.30 Uhr (Kaplan Kellermann) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse mit Palmweihe  
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
8.30 B Hl. Messe mit Palmweihe 

11.00 B Hochamt mit Palmweihe (Beginn am Hochkreuz auf dem Pfarrfriedhof) –  
(„Singen vor der Messe“ ab 10.30 Uhr auf der Orgelempore) 

11.00 U Hl. Messe mit Palmweihe in der Senioren-Residenz Robert-Hansen-Straße 53 
19.30 B Hl. Messe mit Predigtreihe »Die sieben Schmerzen Mariens« und Palmweihe 

B = Benrath (Ohne weit. Angaben: Kirche St. Cäcilia Benrath (Hauptstraße 14, 40597 Düsseldorf, geöffnet tägl. 8.00–19.00 Uhr) 
U = Urdenbach (Ohne weit. Angaben: Kirche Herz Jesu Urdenbach (Urdenbacher Allee 111, 40593 Düsseldorf) 

 Kollekten  Für Ihre Spenden ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Die Kollekten am Wochenende 21./22. März sind für Misereor bestimmt.  

Kontoinhaber IBAN BIC Verwendungszweck 
KGV Benrath-Urdenbach DE31 3005 0110 1004 3841 19 DUSSDEDDXXX Spende KGV / Spende Caritas 
KG St. Cäcilia, Benrath DE37 3005 0110 0022 0652 05 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KG Herz Jesu Urdenbach DE19 3005 0110 0054 0021 00 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 

 

 

 



Nachrichten        

Misereor-Sonntag 2026 
Spenden für Misereor können Sie gerne auch unter 
https://www.misereor.de/spenden oder per Überweisung 
auf das Konto: Bischöfliches Hilfswerk Misereor IBAN DE75 
3706 0193 0000 1010 10 – BIC GENODED1PAX  
Für alle Spenden ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Heilige Messe in der Fastenzeit in St. Cäcilia 
Herzliche Einladung zur Heiligen Messe in der Fastenzeit mit 
der Predigtreihe »Die sieben Schmerzen Mariens« von 
Pfarrer Christoph Heinzen und besonderer Atmosphäre. 
Am Sonntag, den 22. März, um 19.30 Uhr in St. Cäcilia. 

Familienmessen in St. Cäcilia 
Am Sonntag, den 22. März, feiern wir um 9.45 Uhr wieder 
Familienmesse in St. Cäcilia. Für Klein & Groß – fröhlich, 
lebendig, spirituell. Kommt und macht mit! 

Fastenessen im Cäcilienstift 
Der Pfarrgemeinderat lädt herzlich zum Fastensuppenessen 
am Sonntag, den 22. März, ins Cäcilienstift (Paulistraße 3) 
ein. Im Anschluss an die Heilige Messe um 11.00 Uhr in 
St. Cäcilia besteht bei einer gemeinsamen Suppe die 
Möglichkeit zu Begegnung und Austausch. 

Kindertrödelmarkt St. Cäcilia 
Kommt, stöbert und kauft beim Kinder-Trödelmarkt 
St. Cäcilia! Am Samstag, den 21. März, von 13.00 bis 
17.00 Uhr im Cäcilienstift (Paulistraße 3). Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf euch! 

„Unter dem Blick deiner Augen“ – Bußandacht in Herz Jesu  
Herzliche Einladung zu einer Bußandacht mit anschließender 
Beichtgelegenheit am Sonntag, den 22. März, um 15.00 Uhr 
in Herz Jesu. Das Leitwort ist „Unter dem Blick deiner Augen“. 

Kreuzwegandachten in Herz Jesu und St. Cäcilia 
Wir laden herzlich ein zu unseren Kreuzwegandachten in der 
Fastenzeit, freitags um 17.00 Uhr in Herz Jesu und um 
17.15 Uhr in St. Cäcilia. Nächster Termin: Freitag, der 27. März. 

Palmsonntag 2026 im Seelsorgebereich 
In der Sonntagvorabendmesse am Samstag, den 28. März, 
in Herz Jesu sowie in allen Heiligen Messen in St. Cäcilia am 
Palmsonntag, den 29. März, findet wieder die Palmweihe 
statt. Bitte bringen Sie, wenn möglich, eigene Palmzweige 
oder -sträuße zu den Messen mit. Herzlichen Dank! 

„Kirche kunterbunt“ – „Ein König auf vier Hufen“ 
Unter dem Motto „Ein König auf vier Hufen“ wollen wir 
diesmal gemeinsam den Palmsonntag vorbereiten. 
Ankommen, in Workshops kreativ zum Thema werden, 
gemeinsam Gottesdienst feiern und den Nachmittag bei 
Kuchen ausklingen lassen. Ein Gottesdienstformat für die 
ganze Familie – anders, bunt und lebendig. Am Sonntag, 
den 22. März, von 14.00 bis 16.30 Uhr im Matthäus-Haus 
(René-Schickele-Straße 4).Bei Rückfragen: Anne Kricheldorf 
anne.kricheldorf@kkbu.de oder 0171 9570 926. Für das 
Vorbereitungsteam Anne Kricheldorf – Seelsorgerin/ 
Gemeindereferentin 

Auszeit in der Fastenzeit 2026 in St. Matthäus 
Seit vielen Jahren gibt es in St. Matthäus in der Fastenzeit 
die „Auszeit“. Das soll auch in diesem Jahr so sein, wenn 
auch mit einem ganz kleinen Angebot. Unter dem Thema 
der Jahreslosung „Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu“ 
laden wir nach St. Matthäus (René-Schickele-Straße 6) ein:  
Montag, 23. März, 12.00 Uhr Mittagsgebet  
Dienstag, 24. März, 12.00 Uhr Mittagsgebet  
Mittwoch, 25. März, 12.00 Uhr Mittagsgebet  
Donnerstag, 26. März, 12.00 Uhr Mittagsgebet  
18.30 besonders gestaltete Abendmesse 
19.30 Uhr „Ein Abend zur ökumenischen Jahreslosung“ im 
Matthäus-Haus (siehe nächster Artikel) 
Freitag, 27. März, 12.00 Mittagsgebet – Im Anschluss 
gemeinsames Suppenessen im Matthäus-Haus. 
Wir freuen uns auf gemeinsames Innehalten, Beten und den 
Austausch miteinander. Sonja Lohkemper 

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu.“ – Ein Abend zur 
ökumenischen Jahreslosung 2026 
Am Donnerstag, den 26. März, findet um 19.30 Uhr im 
Rahmen der Auszeitwoche ein thematischer Abend zur 
ökumenischen Jahreslosung statt. Der Vers „Gott spricht: 
Siehe, ich mache alles neu.“ [Offenbarung 21,5] steht im 
Mittelpunkt des Abends. Dort schildert Johannes die Vision 
einer neuen, von Gott verwandelten Welt. Er beschreibt 
eine Zukunft, in der Gott selbst alles Leid überwindet: 
Trauer, Schmerz und Tod haben nicht mehr das letzte Wort. 
Gottes Zusage „Siehe, ich mache alles neu“ steht für die 
Hoffnung, dass Gott die Welt und das Leben der Menschen 
erneuert und eine Zukunft schenkt, in der Leben, Frieden 
und Gemeinschaft möglich werden. Gerade in einer Zeit, die 
viele Veränderungen, Unsicherheiten und Fragen mit sich 
bringt – im Großen wie im Kleinen – lädt diese Zusage dazu 
ein, neu hinzuschauen: auf das eigene Leben, auf die Welt 
und auf die Spuren von Hoffnung, die sich entdecken lassen. 
Der Abend bietet etwa eineinhalb Stunden Raum für 
inhaltliche Impulse, Austausch und kreative Zugänge, die 
persönliche Gedanken und Perspektiven eröffnen können. 
Er beginnt mit einem kleinen Imbiss, der Gelegenheit zum 
Ankommen und zu ersten Gesprächen bietet. Die Teilnahme 
ist offen für alle Interessierten. Zuvor besteht die 
Möglichkeit, die Messe um 18.30 Uhr in St. Matthäus 
mitzufeiern. Für das Auszeitvorbereitungsteam 
Anne Kricheldorf – Seelsorgerin 

ErlebniSTanz – die etwas andere Art zu tanzen! 

Die Frauen an St. Cäcilia laden am Mittwoch, den 25. März, 
von 15.00 bis 16.30 Uhr wieder ein zum Tanztreff im 
Cäcilienstift (Paulistraße 3). Teilnahmegebühr pro Person: 
zehn Euro. Anmeldung bitte Lia (Tanztrainerin) unter 
info@atanz.de. 

Zum Vorfreuen: Save the date – Agapefeiern nach den 
Feiern der Osternacht in St. Cäcilia und Herz Jesu 

Nach den Feiern der Osternacht werden wir wieder Agape 
feiern: In Urdenbach im Pfarrsaal im Jägerhof, in Benrath 
im Cäcilienstift. Weitere Informationen folgen... 



 

72-Stunden-Anbetung in St. Cäcilia in der Karwoche 
Die nächste 72-Stunden-Anbetung in St. Cäcilia startet am 
Montag, den 30. März, nach der Abendmesse um 18.00 Uhr 
und endet mit der Heiligen Messe vom letzten Abendmahl 
am Gründonnerstag, den 2. April, – unterbrochen nur von 
den Hl. Messen am Dienstag und Mittwoch um 18.00 Uhr. 
Sie sind wieder herzlich eingeladen, bei dem 72-Stunden-
Gebet mitzuwirken und eine Stunde als Beterin und Beter zu 
übernehmen! Ein Hinweis: Die nächtlichen Stunden von 
Mitternacht bis 2.00 Uhr, von 2.00 bis 4.00 Uhr und von 
4.00 bis 6.00 Uhr werden als Doppelstunden vergeben, so 
dass sich ein nächtliches Aufstehen auch lohnt. Die Stunden 
von 6.00 bis 24.00 Uhr werden entsprechend einzeln 
vergeben. Ab Samstag, den 21. März, liegt bei allen 
Gottesdiensten in St. Cäcilia eine Liste in der Sakristei, in der 
man sich vor oder nach der Messe für eine Gebetsstunde 
eintragen kann. Außerhalb der Gottesdienste liegt die Liste 
im Pastoralbüro. Dort kann man vorbeikommen und sich 
eintragen oder auch telefonisch oder per Mail die 
Anbetungsstunde buchen. Bittte hinterlassen Sie uns eine 
aktuelle E-Mail-Adresse sowie eine Telefonnummer, damit 
wir Ihnen die notwendigen Informationen weiterleiten 
können. Die Anbetung ist von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr für 
jeden öffentlich zugänglich. 

Büchertrödel in der Katholischen Öffentlichen Bücherei 

In der Woche vom 23. bis 28. März veranstaltet das Team 
der Katholischen Öffentlichen Bücherei einen großen 
Büchertrödel in der Bücherei (Urdenbacher Dorfstraße 12).  
Geöffnet ist der Trödel Montag bis Freitag von 10.00 bis 
12.00 Uhr sowie von 14.00 bis 18.00 Uhr und Samstag von 
10.00 bis 16.00 Uhr. Vertrödelt werden Bücher, CDs und Videos.  

Visionsmesse zu Palmsonntag in St. Antonius Hassels 
Herzliche Einladung zur Visionsmesse am Sonntag, den 
29. März, um 11.00 Uhr in St. Antonius Hassels (Am 
Schönenkamp 143). Achtung: Diesmal beginnen wir mit der 
Palmweihe hinter dem Pfarrhaus (Am Schönenkamp 146) 
und einer Palmprozession in die Kirche. Nach der Messe gibt 
es die Möglichkeit zum Kontakte-Knüpfen, Kennenlernen 
und Austausch bei einem heißen oder kalten Getränk hinten 
in der Kirche. Parallel zur Visionsmesse für Erwachsene gibt 
es zwei Kindergottesdienste: Die „Kirchenkids“ (null bis 
sechs Jahre mit mindestens einem Elternteil) bzw. die 
„Zeitforscher“ (Schulkinder) treffen sich hinten in der Kirche 
und gehen dann mit ihrem Gottesdienst-Team in die 
entsprechenden Gottesdiensträume. Zum Ende der Messe 
treffen sich dann wieder alle in der Kirche. Wir freuen uns 
auf Sie und Euch! Das Vorbereitungsteam 
„Herzliebster Jesu“ – Interaktive Bußmesse in St. Antonius 

Herzliche Einladung zur Mitfeier unserer „Interaktiven 
Bußmesse“ zum Thema „Herzliebster Jesu“ am Freitag, den 
27. März, um 19.00 Uhr in der Kirche St. Antonius (Am 
Schönenkamp 143). Wir hören Impulse entlang der 
Strophen dieses bekannten Passionsliedes, wollen hören-
ablegen-mitnehmen und die Eucharistie feiern in der außen 
und innen besonders illuminierten Kirche. Zelebrant ist 
Kaplan Benedikt Kellermann, gestaltet wurde die Messe von 
Kaplan Kai Amelung und dem Team Experimentelle Kirche. 

Sternsinger-Aktion 2026 – Vergelt’s Gott! 
Während der Sternsinger-Aktion wurden – inklusive der im 
Anschluss nachgereichten Spenden – in Urdenbach 2480 Euro 
und in Benrath 4940 Euro gesammelt. Ein herzliches Vergelt’s 
Gott allen Spenderinnen und Spendern sowie allen, die diese 
Aktion organisiert und durchgeführt haben. 

Krankenkommunion 
Wenn Sie die Krankenkommunion empfangen möchten, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0211  719393 oder 
über pastoralbuero@kkbu.de im Pastoralbüro. 

Begegnungscafé Abschied – Trauer – Leben 
Herzliche Einladung zum nächsten Begegnungscafé für alle, 
die vor Kurzem oder vor längerer Zeit einen lieben 
Menschen verloren haben. Wir möchten uns mit Ihnen und 
Euch über den Abschied, den Tod und noch viel mehr über 
das Leben austauschen. Wir möchten bei Kaffee und Kuchen 
eine gemütliche Zeit verbringen, viel lachen und vielleicht 
auch etwas weinen. Wir laden alle Menschen ein, 
unabhängig von Alter, Konfession oder 
Kirchenzugehörigkeit. Wir freuen uns auf Sie und Euch! Am 
Freitag, den 27. März, von 14.00 bis 16.00 Uhr im Pfarrheim 
St. Antonius (Am Schönenkamp 146). 

Impressum und Kontakt: 
Herausgeber: 
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Redaktion: Team Pastoralbüro, Tel. 0211  719393 
pastoralbuero@kkbu.de 

Der Redaktionsschluss für Textbeiträge der kommenden Ausgabe ist 
immer Dienstag um 12.00 Uhr. 

 


